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Hausordnung der Realschule Plus
Dudenhofen-Römerberg

Allgemeines

Erfolgreiche Arbeit und friedliches Zusammenleben ist unser gemeinsames
Ziel!

Dies setzt voraus:
 Soziales Verhalten, insbesondere gegenseitige Rücksichtnahme und Hilfe
 Anerkennung der Rechte des anderen
 Respektvoller Umgang miteinander
 Einhaltung der Pflichten gegenüber der Gemeinschaft.

(Dies beinhaltet u.a. auch nicht genehmigte und diskriminierende Internetauftritte
unter dem Namen der Schule).

 Konflikte lösen wir nicht mit Gewalt, wir haben Streitschlichter.

1. Allgemeine Regeln im Schulalltag

1.1 Wir sorgen gemeinsam für ein sauberes Schulhaus und Schulgelände.
Unser Schulhaus ist mit allen seinen Einrichtungen unser gemeinsamer Besitz,
wofür wir alle Verantwortung tragen müssen. Er muss schonend behandelt
werden.

1.3 Rauchen ist generell auf und um das Schulgelände herum verboten.
(Gerade die Bushaltestelle und das Gelände neben der Grundschule sind
gemeint, aber auch die Fahrradständer am Standort Dudenhofen.)

Jugendlichen unter 18 Jahren ist das Rauchen in der Öffentlichkeit seit
2007 prinzipiell verboten (Jugendschutzgesetz § 10).

1.4 Kaugummi kauen ist im gesamten Schulhaus und in der Sporthalle verboten.

1.5 Das Pausengelände darf grundsätzlich nicht mit Fahrzeugen befahren werden.

1.6 Gefahr bringende Gegenstände (Messer, Feuerzeuge, harte Bälle usw.)
gehören nicht in die Schule.

1.7 Beim Betreten des Schulgeländes sind sämtliche elektronischen Geräte
(Handys, MP3-Player etc.) ausgeschaltet und weggepackt. Auch die Kopfhörer
oder Ohrstöpsel sind zu entfernen. Während des Tages sind die Geräte in den
Schließfächern oder in den Schultaschen zu verstauen.

1.8 Unsere Schule ist ein Ort des Lernens und nicht der Freizeit. Deshalb ist auf
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eine angemessene Kleidung zu achten. Nicht erlaubt sind bauchfreie Kleidung
(Tops) sowie tiefe Ausschnitte, der Rücken ist zu bedecken. Nicht erlaubt sind
zu tief sitzende Hosen. Unterwäsche ist bitte nicht sichtbar.

Die Lehrkräfte, auch die Sportlehrer, verteilen im Bedarfsfall Schul-T Shirts als
Kleidungsersatz.

1.9 Spätestens zu Unterrichtsbeginn sind alle Kopfbedeckungen (religiöse
Aspekte sind zu akzeptieren) abgenommen und weggepackt. Jacken werden
ausgezogen und verstaut.

1.10 Die Kleidung enthält keine Aufdrucke, die als Zeichen von Respektlosigkeit,
Intoleranz und Gewaltverherrlichung gewertet werden können.

1.11 Der Umwelt zuliebe sammeln wir Wertstoffe und Abfälle in getrennten
Behältern.

1.12 Der Fahrstuhl, am Standort Dudenhofen, darf nur von körperlich
beeinträchtigten Personen benutzt werden.

2 Ablauf eines Schultages

2.1 Schulbeginn
Vor dem Unterricht halten sich die Schüler bis 7.55 Uhr in den Pausenhöfen
auf. Bei Temperaturen unter 0° (Thermometer an der Eingangstür) ist der
Aufenthalt im Foyer gestattet.

Nach der Ankunft der Busse gehen die Schüler direkt auf das
Schulgelände und verlassen dieses bis zum Ende des Unterrichtstages
auch nicht mehr.

2.2 Unterricht

 Mit dem Gong, zu Beginn jeder Unterrichtsstunde, erwarten die Schüler den
Lehrer in bzw. vor den Unterrichtsräumen.

 Wir beginnen den Unterricht pünktlich, Verspätungen sollen begründet werden.
 Wir vermeiden alles, was den Unterricht oder die Ordnung in der Schule stört.

Ob eine Verletzung der Ordnung vorliegt, entscheidet ausschließlich die Lehrkraft.
 Schüler, die aus Gesundheitsgründen dem Unterricht fernbleiben, müssen sich

bis 8.00 Uhr im Sekretariat abgemeldet haben.
 Ein Verlassen der Schule vor dem Unterrichtsende, um beispielsweise einen

Arzttermin wahrzunehmen, ist nur mit Genehmigung der Klassen- oder der
Schulleitung erlaubt.

 Eine schriftliche Entschuldigung ist über einen Eintrag im Hausaufgabenheft
vorzuweisen, sodass auch einzelne Fachlehrer diese einige Tage später noch
einsehen können.
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 Ist 5 Minuten nach Beginn der Unterrichtsstunde noch kein Lehrer anwesend,
erkundigt sich der Klassensprecher im Sekretariat.

 Die übrigen Schüler warten vor Ort oder im Unterrichtsraum, bis eine
Entscheidung getroffen wird.

 Schüler dürfen das Schulgelände während der Unterrichtszeit grundsätzlich nur in
Begleitung einer Lehrkraft verlassen.

 Ausnahmen dieser Regelung sind ab der Klassenstufe 7 erlaubt, wenn den
Schülern dazu eine konkrete Erlaubnis durch eine Lehrkraft erteilt wurde.

 Unterricht erfordert sachgemäßen Umgang mit Lehr- und Lernmitteln, Befolgen
der Lehreranweisungen und von jedem einzelnen Schüler die Bereitschaft zu
lernen.

 Insbesondere Essen, Kaugummikauen, Benutzen elektronischer
Unterhaltungsgeräte und das Tragen von Mützen und Kappen ist während des
Unterrichts grundsätzlich nicht gestattet.

 Über die Möglichkeit im Unterricht zu trinken entscheidet alleine die Lehrkraft. Aus
gesundheitlichen Gründen kann von den Lehrkräften auch nur das Trinken von
reinem Wasser, Tee oder Fruchtsaftschorlen erlaubt werden.
Energydrinks, extrem zuckerhaltige Getränke oder koffeinhaltige Getränke sind
generell verboten.

 Am Ende jeder Stunde wird der Unterrichtsraum von den Schülern aufgeräumt,
die Stühle hochgestellt und die Tafel gesäubert. Die Lehrkraft hat beim Verlassen
des Raumes die Fenster und Türen zu verschließen.

2.3 Pausen

 Beim Wechseln von Klassenräumen oder Fachräumen in Dudenhofen stellen wir
die Taschen vor dem Raum der nächsten Stunde oder in der Eingangshalle ab.

 Die Schüler aus Römerberg nehmen ihre Taschen mit in die Pause.

 Die Schüler stellen sich während der Wechsel-Pausen auf den Unterricht ein und
halten bzw. legen das benötigte Unterrichtsmaterial bereit.

 Die Schüler warten im Klassenraum auf den Lehrer.

3 Große Hofpause

 In der Pause müssen alle Schüler das Schulgebäude verlassen.

 Schüler, die vor dem offiziellen Unterrichtsende die Schule verlassen, müssen
von den Erziehungsberechtigten abgeholt werden. Ist dies nicht möglich, müssen
sie bis zum Unterrichtsende weiter betreut bzw. beaufsichtigt werden.
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 Sonderregelungen hierzu sind nur nach Absprache mit der Schulleitung möglich.
Diese werden im Hausaufgabenheft schriftlich vermerkt!

 In den Pausen halten wir uns in den Pausenhöfen auf. Nicht in den
Treppenhäusern, den Fluren oder den Toiletten.

 Die Pausenhöfe dürfen nicht verlassen werden!

 Schüler der 10. Klassen in Dudenhofen, bzw. die Pausenhelfer aus den 6.
Klassen aus Römerberg, unterstützen die Pausenaufsicht im Schulhaus.

 Die Toiletten werden nicht als Aufenthaltsräume benutzt!

 Ein Hofdienst hilft nach der zweiten Pause bei der Säuberung der Pausenhöfe
und der Eingangshalle.

 Wenn alle Schüler rücksichtsvoll am Kiosk anstehen, dann geht der Einkauf am
schnellsten.

 Die Automaten sind nur für die GTS vorgesehen. Diese Schüler dürfen diese erst
nach 13:00 Uhr benutzen. (Zeitschaltuhr)

4 Nach dem Unterricht

 Im gesamten Schulgelände (besonders beim Warten auf die Busse und beim
Einsteigen) nehmen wir Rücksicht aufeinander und achten insbesondere auf
jüngere und schwächere Mitschüler.

 In der Mittagspause (GTS) steht den Schülern aus Dudenhofen der Freizeitraum
zur Verfügung.

 Alle Schüler verlassen bis 16:00 Uhr das Schulhaus.

5 Schluss

 Wir erachten es als selbstverständlich, dass sich Gäste im Sekretariat vorstellen
bzw. anmelden. Schulfremde dürfen sich grundsätzlich vorher nicht durch das
Haus bewegen.

 Für jeden, der unser Schulgelände betritt, gilt die Hausordnung, die von Schülern,
Eltern und Lehrern zusammen erarbeitet wurde.
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Ergänzungen zur Hausordnung für die GTS in Römerberg

Mittagessen / Mittagspause

1. Bevor wir zum Mittagessen gehen waschen wir uns die Hände und betreten den

Speisesaal klassenweise erst nach Aufruf.

2. Das Schulgelände darf auch vor Beginn des Mittagessens nicht verlassen werden.

3. Der Zutritt zur GTS-Küche ist nicht erlaubt.

4. Jacken, Kopfbedeckungen usw. werden vor dem Speisesaal ausgezogen und an die

Garderobe gehängt.

5. Tischweise stellen wir uns nach Aufforderung zur Essensausgabe an.

6. Im Speisesaal wird nicht gerannt, gedrängelt und kein Lärm gemacht.

7. Beim Essen achten wir auf ordentliche Tischmanieren.

8. Sämtliches Geschirr, Besteck und Becher werden nicht aus dem Speisesaal

mitgenommen.

9. Alle Lebensmittel werden im Speisesaal gegessen und ebenfalls nicht aus dem

Speisesaal mitgenommen.

10. Nach dem Essen räumen wir unser Geschirr weg, d.h. Essensreste in den

„Schweineeimer“, Besteck in den Besteckbehälter, Plastikbecher in Plastikmüll und

Servietten in Papiermüll.

11. Der Stuhl wird bei Verlassen des Raumes angestellt.

12. Der Wasserspender im Speisesaal steht uns nur während des Mittagessens zur

Verfügung. Außerhalb dieser Zeit nur in Ausnahmefällen und nur in Begleitung einer

Lehrkraft. Flaschen werden nicht am Wasserspender gefüllt. Die zur Verfügung

gestellten Plastikbecher sind ausschließlich zum Trinken vorgesehen.

13. Der eingeteilte Tischdienst wischt und trocknet die Tische ab und stellt die Stühle

hoch!

14. In der GTS stehen uns diverse Spiele für den Innen- und Außenbereich gegen Pfand

zur Verfügung; mit Bällen etc. spielen wir ausschließlich im Freien und nehmen diese

nicht mit in den Speisesaal und Aufenthaltsraum.
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15. Die Sitzsäcke im Aufenthaltsraum nutzen wir nur zum Sitzen.

16. Wir achten generell auf einen sorgsamen Umgang mit den uns zur Verfügung
gestellten Materialien.

17. Bei Regen halten wir uns unter den Vordächern auf.

Wichtige allgemeine Regeln

1. Sämtliche elektronische Medien inkl. Handy bleiben auch in der GTS ausgeschaltet
und in der Schultasche.

2. Kaugummis kauen wir in der GTS nicht!

3. Die Turnhalle wird nur in Sportkleidung und Hallenturnschuhen betreten.

4. Die hintere Schulhaustür dient nur als Notausgang.

5. Der komplette Bereich der Grundschule ist absolut tabu!

6. Die Klettergerüste hinter der Turnhalle gehören zur Grundschule und dürfen nicht
genutzt werden.

7. Durch den unteren Grundschulflur gehen wir leise.

8. Skateboards und Inliner sind auf dem Schulhof nicht gestattet.

9. Die Projekte in der GTS dürfen nur mit ausdrücklicher Erlaubnis

einer Lehrkraft verlassen werden.

10. Ein Projekt-Wechsel ist nur nach Rücksprache mit der GTS-

Leitung erlaubt.

11. Die GTS endet um 16.00 Uhr mit dem Gongschlag und erst dann darf das
Schulgelände verlassen werden. Ein Verlassen der GTS vor 16.00 Uhr ist nur mit
vorheriger schriftlicher Genehmigung der Klassen- bzw. Schulleitung möglich!

12. Das Schulgelände darf bis 16.00 Uhr nicht verlassen werden.

13. Flure, Treppenhäuser und Toiletten sind keine Aufenthaltsräume.

14. Änderungen speziell auch der „Notfalltelefonnummer“ sind der GTS-Leitung sofort
mitzuteilen.

Oberstes Gebot in der GTS und speziell beim Mittagessen ist Ruhe!


